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Herren Bezirksklasse MOS/BCH

TTC Neckarger/Guttenbach II : Spfr. Haßmersheim 
Donnerstag, 16.03.2023, 20:20 Uhr

Hartmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse MOS/BCH traf die Mannschaft des TTC Neckarger/Guttenbach II
am vergangenen Donnerstag im 13. Saisonspiel auf die Mannschaft der Spfr. Haßmersheim. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Dennis Hartmann. Garant für diesen Heimspielsieg
war Dennis Hartmann, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass
der TTC Neckarger/Guttenbach II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Das Doppel zwischen Veit / Brauch und Seifert / Bödy
endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Weber / Herrmann hatten
ihre Gegner Pföhler / Polak beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Hartmann / Haas die Gastspieler Landbrecht / Dorn in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Andreas Weber den
Gastspieler Marco Seifert in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Das Einzel zwischen Marcel Veit und Thomas Pföhler endete mit einem umkämpften 3:
2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der
TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Kurze Zeit später ging es beim
Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Völlig ungefährdet war
der Sieg von Marcel Brauch gegen Dietmar Landbrecht nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5,
11:7, 9:11, 11:8 nicht verloren. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Dennis Hartmann und Tim Polak den letzten Ballwechsel
spielten. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim Sieg
von Klaus Haas gegen Annika Dorn konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb
es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Keine Chancen hatte wiederum
Joachim Herrmann beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Bernhard Bödy, so dass Bödy seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 7:2. Es war ein langes Spiel, bis Andreas Weber seine 2:3-Niederlage
gegen Thomas Pföhler quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Keinen
Punkt beisteuern konnte Marcel Veit im Match gegen Marco Seifert, das 0:3 verloren ging. Durch
diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Seifert nun 6 Siege, bei 16 Niederlagen aus. Trotz des
Verlustes der ersten beiden Sätze gewann wenig später Marcel Brauch sein Match gegen Tim Polak
noch mit 3:2. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Polak nun 13 Siege bei 8
Niederlagen aus. Der neue Zwischenstand war 8:4. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam
Dennis Hartmann gegen Dietmar Landbrecht dann besser in die Partie und gewann die Partie noch
im fünften Satz. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der TTC Neckarger/Guttenbach II am 23.03.2023 mit Rückenwind ins
nächste Spiel gegen SG-Bergfeld/Neckarzi, während die Spfr. Haßmersheim am 24.03.2023 gegen
den TSV Neudenau versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 TTC Neckarger/Guttenbach II

Doppel: Veit / Brauch 0:1, Weber / Herrmann 1:0, Hartmann / Haas 1:0 
Einzel: A. Weber 1:1, M. Veit 1:1, M. Brauch 2:0, D. Hartmann 2:0, K. Haas 1:0, J. Herrmann 0:1 

 Spfr. Haßmersheim
Doppel: Pföhler / Polak 0:1, Seifert / Bödy 1:0, Landbrecht / Dorn 0:1 
Einzel: T. Pföhler 1:1, M. Seifert 1:1, T. Polak 0:2, D. Landbrecht 0:2, B. Bödy 1:0, A. Dorn 0:1


